
Vorteile
Zentrisch gelagerte Klappenscheibe  
mit fester spielfreier Scheiben-/ 
Wellenverbindung

Gehäuse komplett PTFE-ausgekleidet 
(min. 3 mm)

�Dauerhafte Abdichtung bei voller  
chemischer Resistenz

�Stark aggressive und korrosive Medien 
werden sicher geleitet

�Option: Pharmaausführung / totraumfrei 
mit glatten PTFE-Dichtflächen zum 
Flansch auch als leitfähige Variante  
mit FDA- Abnahme

VDI 2440
EPDM

 

ABSPERRKLAPPEN

PROCESSKLAPPE
PTFE-ausgekleidet | Serie K



1 Norm-Kopfflansch 
·	 Norm-Aufbauflansch gemäß EN ISO 5211 
·	 �Direkter Antriebsaufbau ohne Unterbrechung  
der Schaltwelle

·	 Variabel und austauschbar für jede Antriebsgröße
·	 Antriebsschutz gegen Leckagen 

2 Zweiteiliges Gehäuse 
Norm-Baulänge; sehr servicefreundlich, einfachster  
Austausch der Innenteile nur durch die zweiteilige  
Gehäusekonstruktion möglich. 

3 Lagerbuchse mit O-Ring-Abdichtung 

4 PTFE-Sitzring 
In massiver Ausführung (3 mm), diffusionsstabil, gewähr- 
leistet dauerhafte Abdichtung am Wellendurchgang, im  
Abschluss und zu den Flanschen. 

5 Elastomer-Federelement 
Genau eingepasster elastischer Ring aus MVQ oder  
EPDM hinter dem PTFE-Sitzring zur flexiblen Abdichtung  
des Abschlusses. 

6 PTFE-Klappenscheibe 
Massiv (4 mm) PTFE- / PFA-umkleideter Edelstahlträger  
mit Wellenschutzbund im Primär-Abdichtungsbereich. 

7 Primär-Abdichtung 
Im Sitzring integriert, bewirkt totraumfreie und druckstabile 
Abdichtung nach außen. Die Anpressung erfolgt über die  
angefederten Drucklager.

Automatisierung rationell und sicher  
mit dem Wechselflansch GEFA-MULTITOP
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TECHNISCHE MERKMALE
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Typ KG 6 
DN 50 – DN 300

Technische Daten
Einklemmklappe zum Einbau 
zwischen Flansche EN 1092, 
PN 10/16, ASME Class 150.

Zweiteiliges Gehäuse
selbstzentrierend,  
einteilige Scheiben-  
und Wellenverbindung
dichtschließend bis 10 bar.

Baulänge
DIN EN 558 Reihe 20
API 609 Tabelle 1

Aufbauflansch
DIN EN ISO 5211

Prüfung
DIN EN 12266 P10 P11 P12
Leckrate A

Typ K 18  
DN 350 – DN 600

Technische Daten 
Flanschaugenklappe zum 
Einbau zwischen Flansche  
EN 1092, PN 10/16,  
ASME Class 150.

Zweiteiliges Gehäuse,
selbstzentrierend,  
einteilige Scheiben- 
und Wellenverbindung
dichtschließend bis 10 bar.

Die Rohrleitung ist einseitig 
abflanschbar.

Baulänge
DIN EN 558 Reihe 20
API 609 Tabelle 1

Aufbauflansch
DIN EN ISO 5211

Prüfung
DIN EN 12266 P10 P11 P12
Leckrate A

Typ KG 8  
DN 50 – DN 300

Technische Daten 
Flanschaugenklappe zum 
Einbau zwischen Flansche  
EN 1092, PN 10/16,  
ASME Class 150.

Zweiteiliges Gehäuse,
selbstzentrierend,  
einteilige Scheiben- 
und Wellenverbindung
dichtschließend bis 10 bar.

Die Rohrleitung ist einseitig 
abflanschbar.

Baulänge
DIN EN 558 Reihe 20
API 609 Tabelle 1

Aufbauflansch
DIN EN ISO 5211

Prüfung
DIN EN 12266 P10 P11 P12
Leckrate A

Typ K 16  
DN 350 – DN 600

Technische Daten
Einklemmklappe zum Einbau 
zwischen Flansche EN 1092, 
PN 10/16, ASME Class 150.

Zweiteiliges Gehäuse,
selbstzentrierend,  
einteilige Scheiben- 
und Wellenverbindung
dichtschließend bis 10 bar.

Baulänge
DIN EN 558 Reihe 20
API 609 Tabelle 1

Aufbauflansch
DIN EN ISO 5211

Prüfung
DIN EN 12266 P10 P11 P12
Leckrate A
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Typ KG 6 / KG 8 
DN 50 – DN 300

Sitzring
PTFE Standard

PTFE-Standard-Sitzring 
aus Rein-PTFE in massiver  
Ausführung (3 mm),  
absolut diffusionsstabil.

Elastomer-Federelement  
als genau eingepasster  
elastischer Ring aus MVQ 
oder EPDM hinter dem  
PTFE-Sitzring zur flexiblen 
Abdichtung des Abschlusses.

Gewährleistet die dauerhafte 
Abdichtung am Wellendurch-
gang, im Abschluss und zu 
den Flanschen.

Einsatzbereich - 30 °C bis  
180 °C in Abhängigkeit 
vom Elastomer.

Typ KG 6/KG 8  
DN 50 – DN 300

Sitzring
PTFE-Kohle / leitfähig 
Pharmaausführung 

Sitzring aus PTFE-Kohle 
in massiver Ausführung 
(3 mm), absolut diffusions-
stabil ohne Rücksprung an 
der Flanschdichtfläche nach 
FDA-Richtlinien.

Für den Einsatzbereich in der 
Lebensmittelherstellung und 
der Pharmaindustrie, in de-
nen eine Leitfähigkeit gemäß 
der ATEX-Richtlinie und die 
FDA-Konformität gefragt ist.

Einsatzbereich - 30 °C bis 
180 °C in Abhängigkeit 
vom Elastomer.

Typ KG 6/KG 8  
DN 50 – DN 300

Sitzring
PTFE Kohle /  
PTFE-leitfähig

PTFE-Kohle Sitzring als Mi-
schung mit 25 % Kohleanteil 
für eine erhöhte Festigkeit 
und eine bessere Tempera-
turbeständigkeit.

PTFE-leitfähiger Sitzring als 
Mischung mit ca. 1 % Koh-
leanteil. Sicherstellung der 
elektrischen Leitfähigkeit, 
die die Anforderungen der 
ATEX-Richtlinie erfüllt.

Einsatzbereich - 30 °C bis 
200/180 °C in Abhängigkeit 
vom Elastomer.

Typ KG 6/KG 8  
DN 50 – DN 300

Sitzring
PTFE-Pharmaausführung

PTFE-Sitzring aus Rein-PTFE 
in massiver Ausführung 
(3 mm), absolut diffusions-
stabil ohne Rücksprung an 
der Flanschdichtfläche. 

Dadurch absolut totraum-
freier Aufbau zum Einsatz in 
der Lebensmittelherstellung 
oder im Pharmabereich.

Einsatzbereich - 30 °C bis 
180 °C in Abhängigkeit  
vom Elastomer.
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Primär-Abdichtung

Die Primärabdichtung des Wellendurch-
ganges wird über angefederte Druckla-
ger aus Edelstahl definiert eingestellt.
Zwischen der Primärdichtfläche der 
Klappenscheibe und der vorgespannten 
PTFE-Auskleidung wird das Medium be-
reits an dieser Pressfläche (unterstützt 
durch eine zusätzliche PTFE-elastische 
Dichtung) sicher abgesperrt.

Die Klappenwelle ist nicht medienbe-
rührt. Als zusätzliche – dritte – Barriere 
ist eine Gassperre am Wellenaustritt 
direkt hinter der Primärabdichtung ge-
staffelt. Diese „dreifache Abdichtung" 
sichert die absolut dichte Funktion nach 
außen und verhindert Leckagen in den 
dahinterliegenden Innenraum des Ge-
häuses. Das ist die sicherste und effek-
tivste Methode, um den Emmissionen 
im Sinne der TA-Luft entgegenzuwirken.

Die PTFE-ausgekleideten Absperrklap-
pen sind bereits in der Standardaus-
führung nach den aktuellen Richtlinien 
der TA-Luft / VDI 2440 geprüft und 
zertifiziert.

Mit der Chemieklappe – PTFE-ausge-
kleidet und zentrisch gelagert – werden 
aggressive und korrosive Medien sicher 
abgesperrt, gesteuert und geregelt. 
Der Werkstoff PTFE garantiert einen 
nahezu unbegrenzten Einsatz bei voller 
chemischer Resistenz. In wichtigen Be-
reichen wird die Mindest-Materialstärke 
sogar überschritten, um eine hohe  
Diffusionsstabilität zu gewährleisten.
Es sind nur zwei Bauteile medienbe-
rührt: Klappenscheibe und Sitzring. 

Dank des absolut totraumfreien Auf-
baus und der physiologisch neutralen 
Eigenschaft des produktberührten 
PTFE-Werkstoffes ist der Einsatz in der 
Lebensmittelherstellung und des Phar-
mabereiches typisch.

Das duale Anfederungsprinzip hinter 
dem Sitzring gewährleistet dauerhafte 
Abdichtung im Abschluss.

Mit dem „Federelement" Elastomer- 
Einlage hinter der PTFE- Auskleidung 
wird die Dichtfunktion am vollen  
Umfang des Abschlusses zuverlässig 
erzielt.

Die Primärabdichtung des Wellendurch-
ganges wird durch exakt eingestellte 
Tellerfedern hinter dem PTFE separat 
angefedert.
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Sitzring PTFE
Elastomer EPDM

Elastomer MVQ
Sitzring PTFE/Kohle

Elastomer
MVQ

Sitzring
PTFE
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Druck/Temperatur-DiagrammDruck- und Temperatur-Diagramm

Regelbereich
20 ° – 60 ° Öffnungswinkel

Armaturen DN 50 bis DN 500
max. Differenzdruck 10 bar

Vakuumdicht
DN 50 – bis DN 300: bis 1 mbar(a)
ab DN 350 bis 200 mbar(a) für den 
Temperaturbereich - 10 °C bis + 100 °C

PTFE (Polytetrafluoräthylen)
mit EPDM Elastomer 
Einsatztemperatur: - 20 °C bis + 130 °C
mit MVQ oder FPM Elastomer
Einsatztemperatur: bis + 180 °C

PTFE / Kohle
(Verstärktes Polytetrafluoräthylen
mit 25 % Kohleanteil als Füllstoff)
mit Silikon Elastomer
Einsatztemperatur: bis + 200 °C

Das Druck- Temperaturdiagramm zeigt 
die Einsatzgrenzen der verschiedenen 
Sitzringmaterialien.

Diese Grenzen gelten für den bestim-
mungsgemäßen Gebrauch.

Prozessgrößen und Eigenschaften  
des Mediums können die Werte des 
Diagramms beeinflussen.

Temperaturen unter 0 °C auf Anfrage.

Lieferbare Werkstoffe

Code Gehäuse

22 Grauguss GG25 / EN GJL-250

24
Sphäroguss GGG40.3  
EN-GJS-400-18-LT

44 Stahlguss GS-C25 / EN GP 240 H+N

66 Edelstahl 1.4408

6A Edelstahl 1.4571

Code Sitzring

T PTFE

TK PTFE/Kohle

TT PTFE Pharmaausführung / totraumfrei

TL PTFE, leitfähig

TF TFM

U UHMWPE

TLT PTFE, leitfähig, totraumfrei

Code Klappenscheibe

66 Edelstahl 1.4517

31 Edelstahl 1.4517, poliert

69 1.4529

77 PTFE beschichtet

76 PFA beschichtet

75 PTFE, leitfähig beschichtet

93 Alloy C 22

94 Titan
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